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Ground V

Bildbeschreibung?)

Eine strukturierte Betonoberfliche mit einem markanten diagonalen Riss.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt die karge Schonheit des Verfalls in einer Nahaufnahme einer verwitterten Betono-
berfliche ein. Die Oberflache ist mit einem Muster aus unregelmaBigem, gesprenkeltem Grau und Wei
texturiert, was auf jahrelange Exposition gegeniiber den Elementen hindeutet. Ein markanter diagonaler
Riss teilt den Rahmen, dessen gezackte Kanten die Zerbrechlichkeit und den unvermeidlichen Abbau
selbst der widerstandsfahigsten Materialien hervorheben. Der Riss scheint ein dunkleres, rohes Inneres
freizulegen, was auf den langsamen, aber unaufhaltsamen Prozess der Erosion und des Wandels hindeu-
tet. Der enge Rahmen betont die komplizierten Details der Oberfliche und die dramatische Linie des
Bruchs und 1adt den Betrachter ein, iiber die Themen Zeit, Verganglichkeit und die stillen Geschichten
nachzudenken, die in der gebauten Umwelt eingebettet sind.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 05/2015 05/2015 08/2015
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5562 px 5562 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Boden V

Anmerkungen
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      A textured concrete surface with a prominent diagonal crack.
    
    
      Eine strukturierte Betonoberfläche mit einem markanten diagonalen Riss.
    
    
      This photograph captures the stark beauty of decay in a close-up of a weathered concrete surface. The surface is textured with a pattern of irregular, mottled grey and white, suggesting years of exposure to the elements. A prominent diagonal crack bisects the frame, its jagged edges highlighting the fragility and inevitable breakdown of even the most durable materials. The crack seems to expose a darker, raw interior, hinting at the slow but relentless process of erosion and change. The tight framing emphasizes the intricate details of the surface and the dramatic line of the fracture, inviting the viewer to contemplate the themes of time, impermanence, and the silent stories embedded within the built environment.
    
    
      Diese Fotografie fängt die karge Schönheit des Verfalls in einer Nahaufnahme einer verwitterten Betonoberfläche ein. Die Oberfläche ist mit einem Muster aus unregelmäßigem, gesprenkeltem Grau und Weiß texturiert, was auf jahrelange Exposition gegenüber den Elementen hindeutet. Ein markanter diagonaler Riss teilt den Rahmen, dessen gezackte Kanten die Zerbrechlichkeit und den unvermeidlichen Abbau selbst der widerstandsfähigsten Materialien hervorheben. Der Riss scheint ein dunkleres, rohes Inneres freizulegen, was auf den langsamen, aber unaufhaltsamen Prozess der Erosion und des Wandels hindeutet. Der enge Rahmen betont die komplizierten Details der Oberfläche und die dramatische Linie des Bruchs und lädt den Betrachter ein, über die Themen Zeit, Vergänglichkeit und die stillen Geschichten nachzudenken, die in der gebauten Umwelt eingebettet sind.
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